
Alternative Antriebe: Eine Alternative für Flotten?

Andreas Burgener, Direktor auto-schweiz



Alternative Antriebe: Markt 2016
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2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Benzin / Elektrisch 1568 3237 3105 3902 4235 5342 5610 6147 6127 7371 7145

Elektrisch 7 19 21 53 198 452 525 1176 1659 3257 2382

Diesel / Elektrisch 0 0 0 1 2 14 975 954 727 1099 517

Elektr. mit Range Extender 0 0 0 0 0 37 394 183 293 648 218

Erdgas 1065 1668 1151 1065 708 632 492 782 1020 1034 600

E85 0 1330 1171 527 297 473 402 84 22 11 2

Flüssiggas 0 0 0 3 14 9 18 5 15 33 5

Wasserstoff / Elektrisch 0 0 0 0 0 0 0 0 0 15 0
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• Benzin-Hybride nach 9 Monaten bereits fast auf dem Niveau des Gesamtjahres 2015.

Stand: 30.09.2016

• Marktanteil der alternativen Antriebe: 4.7% (2015: 4.2%, 2014: 3.3%)



Elektrifizierung des Antriebs
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Vorteile Nachteile

Strom statt Sprit: Weniger 
Treibstoffverbrauch

Meist höhere Anschaffungskosten

Energierückgewinnung beim Bremsen 
und vom Verbrennungsmotor (Hybrid)

Geringe Reichweiten (Elektroautos)

Niedrigere Treibstoffkosten, Strom ist 
günstiger als Benzin

Noch wenige öffentliche 
Lademöglichkeiten (Plug-In, Elektro)

Geräuschloses Fahren möglich Laden braucht mehr Zeit als Tanken

Gesteigerte Akzeptanz, gerade in Städten, 
dadurch Image-Effekt bei Flotten möglich

Mehr Gewicht, entweder durch zweiten 
Motor oder durch Batterie

Niedrige Wartungskosten des 
Elektromotors

Weniger Zuladung, kleinerer Kofferraum

Ggf. niedrige Motorfahrzeugsteuer und 
Versicherungsbeiträge

Ggf. geringerer Komfort bei Ausstattung



Nutzen steht für den Kunden im Zentrum
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«Können Sie sich vorstellen, beim nächsten Autokauf ein Fahrzeug mit einem alternativen Antriebssystem zu kaufen?»
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• Einsatzbereich entscheidend für Anschaffung

• Abgleich mit Unternehmensphilosophie

• Anschaffungskosten sinken weiter

• Teilweise noch keine Kombination mit Allrad (v.a. Elektro)

• Laden und Wasserstoff-Tanken nach wie vor schwierig, Politik ist hier gefordert

 Tipping-Point der Elektromobilität erst in wenigen Jahren mit weiteren 
Modellen zu erwarten

Alternative in die Flotte?


